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Freitag, 9. Dezember 1910.

7 fordert die Gegenwart vom Juriſten?
An einem beherzigenswerten Aufſatz „Zur Reform

des Rechtsunterrichts“ in der „Juriſtiſchen Wochenſchrift
r. 7 von 1910) ſpricht Profeſſor Ernſt Jacobi die näher
gründete Meinung aus, der heutige Praktiker (d. i. der
der 1900 ins Amt getretene Richter) habe ſeinerzeit zum
Referendareramen mehr oder weniger das Recht der Ver
hangenheit ſtudieren müſſen, und zum Aſſeſſorexamen
es Recht der Gegenwart, während der heutige Referendar
ſt nur das Recht der Gegenwart ſtudiere. Daraus folge
er tiefe Unterſchied zwiſchen den älteren und jüngeren
Juriſten.

An dieſe Ausführungen wurde ich, ſo ſchreibt Regie
ungsrat Dr. Lotz-München, Mitglied der freikonſervativen

Fraktion des Abgeordnetenhauſes, im „Tag“, durch die
Ueberſchrift „Gegenwartsjuriſten“ erinnert, die Dr.
Rathenau ſeinem intereſſanten Artikel in Nr. 250 des
Tag“ gegeben hat. Er ſagt, die Juriſten leben zu ſehr

in der Vergangenheit, ſind erdrückt von der Laſt der Tages
Rerbeit, ſind keine Gegenwartsmenſchen; die techniſchen,

wirtſchaftlichen, kaufmänniſchen und ſozialen Dinge liegen
ihnen im allgemeinen zu fern. Tiefere Bildung und Fort-
hildung auf allen Bildungs- und Lebensgebieten, wozu
ſchon in Vorleſungskurſen, Beſichtigungsreiſen uſw. ein
Anfang gemacht ſei: das iſt die Loſung. Dazu wäre zu be-
erken, führt Prof. Lotz u. a. hierzu aus, daß alle dieſe

Mittel einſchließlich praktiſcher Beſchäftigung in kauf-
männiſchen, induſtriellen, land wirtſchaftlichen Betrieben
ind dergl. wertvoll nur für den ſind und ſein können der
ine ſyſtematiſche, in ſich abgeſchloſſene theoretiſche Bildung
worben hat, die ihm ermöglicht, in der Flucht der täg-

en Erſcheinungen, die auf ihn eindringen, den ruhenden
pol, den entſcheidenden Grundgedanken alsbald zu er

Menyen. Wo dieſe Grundlage fehlt, da wird der Vor-
Pleſungskurs, die Beſichtigungsreiſe uſw. zu einem zwar an

egenden, aber ziemlich paſſiven Vergnügen, das ſelten
auernden Nutzen ſchafft. Jn dieſen modernen Dingen, ſo
dankenswert ſie ſind, liegt keine Abhilfe von Mängeln, die
auf Unterkaſfungen der Vergangenheit ruhen. Auch ein
zu großes Maß techniſcher Einzelkenntiſſe kann vom Uebel
ſein. Worauf es ankommt, iſt eine juriſtiſche Schulung und
Vildung, die dem Juriſten die Beurteilung auch kom
hlizierter Lebenserſcheinungen möglich macht, die er ſelbſt
icht wiſſenſchaftlich beherrſchen kann, deren Klarlegung
urch Sachverſtändige er dann aber ſelbſtändig zu würdigen
erſteht. Und das iſt eben nicht die Kenntnis der Grund
agen, auf denen ſich die Gegenwart entwickelt hat. Und
arin wird die ältere Generation, wie Jacobi mit Recht
hehaupte, der jüngeren weit überlegen.

Gegenwartsjuriſten im Sinne Rathenaus, die den
nforderungen der heutigen Zeit zu genügen imſtande

ind, können wir nur ausbilden laſſen, wenn das Univerſi-
ätsſtudiun wie es auf außerdeutſchen, von Reichs
eutſchen gern und mit Erfolg beſuchten ausländiſchen

Iniverſitäten vielfach üblich iſt durch einen gewiſſen,
em lebensfrohen Jüngling nicht unzuträglichen leiſen
zwang zu verwirklichen, nachhaltigem Studium geſtaltet
ird. Nur durch die hiſtoriſche Einführung in die ver
hiedenen Gebiete des öffentlichen und privaten Rechts, der
Pationalökonomie, Finanzwiſſenſchaft und Politik, durch
je aber auch gewiß, wird der junge Juriſt befähigt, die
ebenserſcheinungen zu verſtehen und zu beurteilen, wird
t zu innerer, lebendiger Freude an ſeinem Berufe geführt.
ktit Recht fordert Rathenau als Ausgangspunkt für das

uriſtiſche Studium die Erſcheinungen des prgktiſchen
ebens, die aber eben nur hiſtoriſch erklärbar ſind, ſo die
s Privatrechts wie Eigentum, Beſitz uſw., und nicht
inder die des öffentlichen Rechts wie Polizei und dergl.
haben wir aber für alle Juriſten Juſtiz, Verwaltung,
detriebsverwaltungen gleiches, umfaſſendes Rechts
udium, ſo werden ſich leicht für die einzelnen Zweige der
fechtsanwendung die Spezialiſten herausbilden, die
athenau fordert, aber nicht Spezialiſten, die eine iſolierte

Stelle einnehmen durch exzeptionelles Können, ſondern die
uch ihrerſeits innerhalb der Kollegien eine Reſonnanz und
ne Kontrolle finden.

Den Mängeln, die dem Juriſtenſtande anhaften ſollen
man darf ſich dadurch den Blick in die Vorzüge nicht
üben, im Vertrauen auf unſere Rechtspflege nicht beirren
iſen kann nur durch eine Reform des Studiums abge
olfen werden. Alle Verſuche, Lücken der Ausbildung auf
nderem Wege abzuhelfen, ſind auf die Dauer erfolglos.
die Ueberzeugung aber ſcheint ſich allmählich durchzuſetzen,
ß ein Studium von mindeſtens ſieben Halbjahren er
rderlich iſt, daß Zwiſchenprüfungen erwünſcht ſind, daß
ne gleiche Berückſichtigung des öffentlichen Rechts und der

Pofienalökonomie wie des Privatrechts vonnöten iſt.
mit kann eine Abkürzung des Referendariats Hand in
nd gehen. Der Verfaſſer verweiſt zum Schluß noch ein
n auf den Jacobiſchen Artikel, der namentlich auf die

gen Mängel des Referendarexamens und das auch im
ndtag viel beklagte Repetitorenunweſen ſich ausläßt, an
t Hand langjähriger Erfahrungen

Deutſches Reich.
FErzherzog Franz Ferdinand von OeſterreichEſte

iſt am Donnerstag mit Begleitung um 5 Uhr auf dem An
halter Bahnhof in Berlin eingetroffen. Zum Empfang
waren erſchienen Oberſtallmeiſter Freiherr von Reiſchach,
öſterreichiſch ungariſcher Botſchafter Graf Sösögyeny-
Marich und die Herren der Botſchaft. Der Erzherzog-
Thronfolger begab ſich mit kaiſerlichen Automobilen nach
dem Neuen Palais bei Potsdam. Erzherzog
Friedrich von Oeſterreich war bereits um 10 Uhr
18 Min. vormittags auf dem Anhalter Bahnhof ein-
getroffen. Botſchafter v. Szögyeny-Marich und die Herren
der Botſchaft waren zum Empfang anweſend. Der Bot-
ſchafter geleitete den Erzherzog zunächſt zur Votſchaft.
Von hier aus begab ſich der letztere ſpäter nach Potsdam
zum Beſuch bei ſeinen Verwandten, dem Prinzen und der
Prinzeſſin Salm-Salm. Als Gaſt des Kaiſers und der
Kaiſerin traf der Erzherzog nachmittags um 3 Uhr im
Neuen Palais ein.

Der frühere Reichstagsabgeordnete Nobbe, Oekonomierat
in Niedertopfſtedt bei Greußen in Thüringen, iſt
geſtorben. Er war am 22. September 1834 in Magdeburg
geboren und hatte den Wahlkreis Erfurt 4 (Schleuſingen--
Ziegenrück) in der 6. und 7. Legislaturperiode vertreten. Er war
Mitglied der Deutſchen Reichspartei geweſen.

Zur Stichwahl in Labiau-Wehlau. Die Stichwahl in
LabiauWehlau findet am heutigen 9. Dezember ſtatt.

Tabak und Obſtbau in Südweſtafrika. Schon die bis-
herigen Beſtrebungen des Gouvernements auf dem Gebiet
des Tabakbaues haben, wie man uns ſchreibt, den Erfolg
gehabt, daß er in gewiſſen Teilen des Schutzgebietes zu
einer lohnenden Einnahmequelle für die Anſiedler ge-
worden iſt. Die Verſuche ſollen daher in verſtärktem
Maße fortgeſetzt werden; es wird für die nächſten Jahre
darauf ankommen, die Gewinnung und Aufbereitung
eines marktfähigen höherwertigen Produktes zu erreichen.
Beſondere Aufmerkſamkeit und fachkundige Prüfung er
fordert dabei die Frage, der Einführung des
türkiſchen Zigarettentabaks als einer
neuen Kultur. Die geſteigerte Nachfrage nach der-
artigen Tabaken in der heimiſchen Jnduſtrie wie die erfolg-
reichen Verſuche in den britiſchen Nachbarkolonien bieten
Anlaß, dieſe Frage auch in Südweſtafrika bald praktiſch
in Angriff zu nehmen. Weiterhin ſoll der Obſt- und Wein-
bau nach Möglichkeit gefördert werden. Und zwar einmal
durch rationelle Kürſturverſuche für die verſchiedenſten
Obſtarten mit und ohne Bewäſſerung, andererſeits durch
Belehrung der Anſiedler über zwechmäßige Art der Ernte,
der Verpackung der Früchte für den Export, die Bereitung
von Dürrobſt und Roſinen, die Weinkelterei, Kognakbe-
reitung uſw. Durch Förderung dieſer Berufszweige der
Landwirtſchaft und des Gartenbaues glaubt die Verwal
tung den Anſiedlern Ausſicht auf anſehnliche Neben-
einnahmen eröffnen zu können.

Keine landesverräteriſchen Umtriebe? Die Nachricht,
ein Unteroffizier habe ſich in Metz zu landesver-
räteriſchen Umtrieben gebrauchen laſſen, iſt unrichti g.
Feſt ſteht zweifellos, daß irgendwelche Geheimgegenſtände
nicht ausgeliefert worden ſind. Bei der Denunziation, die
zur Verhaftung des Unteroffiziers führte, handelt es ſich,
wie es ſcheint, um Ausſagen eines geiſtig nicht ganz zuver
läſſigen Mannes. Uebrigens wird die eingeleitete Unter-
ſuchung das Nähere ergeben.

Ausland.
Der neue öſterreichiſchungariſche Botſchafter in Paris. Die

franzöſiſche Regierung hat zur Ernennung des Grafen
Szecſen v. Temerin, bisherigen Botſchafters beim Päpſt-uchen Stuhl, zum öſterreichiſchungariſchen Botſchafter in Paris

ihr Agrément erteilt.
Frankreich und die Lage im Wadailande. Der franzöſiſche

Miniſter der Kolonien legte vor der Kommiſſion der franzöſiſchen
Kammer für auswärtige Angelegenheiten die Lage in Wadai
und die Maßnahmen, die die Regierung zu treffen ge-
denke, dar. Der Präſident der Kommiſſion bat die Regierung,
die notwendigen Vorkehrungen zu treffen, um die Wieder
kehr ähnlicher Vorfälle zuvermeiden, und, wenn
es für nötig erachtet würde, über eine genaue Regu-
lierung der Grenzen in Unterhandlungen zu treten.
Der Miniſter der Kolonien erklärte noch, er werde dafür Sorge
tragen, daß für die Verluſte im Wadai Erſatz geſchaffen
werde, ohne daß dadurch den Maßnahmen vorgeariffen würde,
die ſpäter noch zu ergreifen wären. Der franzöſiſche Senat
beſchloß einmütig eine Kundgebung, durch die den Truppen, die
im Wadai kämpften, Anerkennung und den Familien der Ge
fallenen das Beileid des Senats ausgeſprochen wird. Der Juſtiz
miniſter ſchloß ſich namens der Regierung der Kundgebung an.

Sabotage und kein Ende. Die Fälle von Sabotage in der
Gegend von Len s J dauern fort. Geſtern nacht
wurden vier Drähte der Telephon- und Telegraphenverbindungen
nach Lille durchſchnitten. Seit acht Tagen ſind über hundert
Drähte zerſchnitten worden.

Geſchäftsſtelle in Berlin Bernvurgerſtraße 30.
Telephon Amt VI Nr. 16 290

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Die Wahlen in England. Bis 6 Uhr 45 Min. am
Donnerstag nachmittag waren gewählt 133 Liberale, 189 Unioniſten, 25 Mitgleder der Arbeiterpartei, 45 Anhänger Redmonds

und 5 Anhänger O'Briens.
Ein Streikerlaß der portugieſiſchen Regierung. Die

Regierung von Portugal hat einen Streikerlaß veröffent-
licht, worin allen Lohnangeſtellten mit Ausnahme der
Staatsbeamten das Streikrecht zuerkannt wird.
Doch müſſen Ausſtändige ihre Abſicht der Arbeitsnieder-
legung vorher bekanntgeben, und zwar Ange-
ſtellte der Waſſer, Gas-, Elektrizitäts und anderer Allge
meinwerke zwölf Tage, Bahn, Hafen und Schiffsarbeiter
acht Tage vor Streikbeginn.

Lärmende Zwiſchenfälle in der türkiſchen Deputierten-
kammer. Jn der Debatte über das Expoſé kam es am
Donnerstag mehrmals zu lärmenden Zwiſchenfällen. Der
Großweſir erwiderte in zweiſtündiger Rede,
wiederholt von der Oppoſition unterbrochen, auf einige Angriffe
und wies nach, daß der Handel nnter dem neuen Regime nicht
ſtocke und die Zolleinnahmen ſtetig zunähmen. Das Kabinett
ſtehe nicht unter dem Einfluß des jungtürkiſchen Komitees,
die Regierung unterhalte weder zum jungtürkiſchen roh zu
irgend einem anderen Komitee der Welt Beziehungen.
Es gäbe keine Macht im Lande, die über
den Geſetzen ſtände. Der Großweſir rechtfertigte
ferner die Verhaftung des Deputierten Rizanur als verfaſſungs-
gemäß, die Anwendung des Bandengeſetzes und die Nok-
wendigkeit des Belagerungszuſtandes. Der Großweſir beſprach
auch das Projekt des Amerikaners Cheſter für den Bau einer
zweitauſend Kilometer langen Bahn für Oſtangtolien
und teilte mit, daß außer der Frage des Monopols für die
Ausnutzung der Minen an beiden Seiten der Linie noch
Schwierigkeiten wegen des Anfangspunktes der Bahn beſtänden,
was mit dem Vertrage der Bagdadbahn zuſammenhänge.

Deutſch- Amerikaner bei Taft. Präſident Taft hat am S8. cr.
in Waſhington 700 Vertreter deutſch- amerikaniſcher Vereine
empfangen.

Das Panik erzeugende Syſtem des Geldumlaufs in
Amerika. Der Sekretär des Schatzamts der Vereinigten
Staaten von Amerika, Mac Veagh, befürwortet in ſeinem
Bericht an den Kongreß noch dringender als bisher eine
Reform des Geldumlaufs. Falls es dazu nicht ſofort kom
men ſollte, empfiehlt er den Nationalbanken die Errichtung
auswärtiger Filialen ſowie den Eintritt in die ſicheren
Gebiete des in ländiſchen Geſchäftes zu geſtatten, die bisher
den Sparbanken und Truſtkompagnien vorbehalten ſind.
„Unſer Syſtem'“, ſo heißt es in dem Bericht, „kann füg-
licherweiſe ein Panik erzeugendes Syſtem genannt werden,
während jedes andere große nationale Bank und Umlaufs-
ſyſtem Panik verhindernd wirkt Wir haben kein Syſtem
von Reſerven, wir konzentrieren unſere ſogenannten Re-
ſerven in NewYork und dann zwingen wir die New-Yorker
Banken, Darlehen zu gewähren, und heben ſo die Reſerven
wieder auf.“ Der Bericht berührt ſodann die künftigen
Emiſſionen von Panamabonds, die im Werte von 290
Millionen Dollars zu einem Zinsfuß von höchſtens
3 Prozent im Tarifgeſetz des vorigen Jahres genehmigt
waren. Der Schatzamtsſekretär empfiehlt, wie im vorigen
Jahre, die neuen Bonds mit 150 Prozent zu beſteuern,
wenn ſie von don Nationalbanken in Umlauf geſetzt werden.
Eine Steuer von 2 Prozent würde genügen, um die
Banken als Käufer der Bonds für Zirkulationszwecke aus-
zuſchalten.

Die Antitruſtgeſetze in den Vereinigten Staaten. Das Bundes-
kreisgericht wies die Klage der Regierung auf Auflöſung des
angeblichen Anthracit-Kohlentruſts ab, erklärte jedoch die
Temple Jron Company für eine geſetzwidrige
Kombination im Sinne des Antritruſtgeſetzes. Die Temple Jron
Companh iſt von verſchiedenen Kohlenbahnen abhängig.

Aus China. Die Mitglieder des Reichsausſchuſſes
verlangen dringend irgend eine Form von repräſentativer
Regierung, und zwar noch vor Vertagung des Reichsaus-
ſchuſſes, deſſen Sitzungen bis zum 21. Januar verlängert worden
ſind. Die Regierung erwägt das Erſuchen ſorgfältig.

Die Luftſchiffahrt.
Die Löſung der Motorfrage.

Der Deutſche Fliegerbund beabſichtigt, im Jahre 1911
einen großen Wettbewerb für den beſten deutſchen Motor aus
zuſchreiben, da die Löſung der Motorfrage zur Zeit das
Dringendſte ſei und mehr Jntereſſe verdiene als alle ſonſtigen
Veranſtaltungen. Eine größere Geldſumme iſt dem Deutſchen

von Freunden des Flugſports bereits zugeſichert
worden.

Aus Nah und Fern.,
Volkszählungsziffern. (Die Ergebniſſe aus 1905 ſind in

Klammern beigefügt.) Breslau 510 929 (470 924). Boch um
136 829 n a. Kiel 208845 (182 501). Karlsruhe
133 953 (111 249). Dortmund 212 862 (175 6657).

Die Prämie von 300 000 Mk. der Preußiſchen Klaſſenlotterie
fiel geſtern, am letzten Tage der Hauptziehung, auf die Nummer
173 611, die einen Treffer von nur 1000 Mk. gemacht hat.
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Friede im engliſchen Schiffbaugewerbe? Es iſt ein Abkommen
unterzeichnet worden, das den Zwiſt im Schiffbaugewerbe bei-
legt, doch bedarf es der Beſtätigung durch eine Abſtimmung
der Arbeiter. Wenn dieſe Abſtimmunß ein günſtiges Reſul-
tat haben ſollte, wird die Arbeit ſofort wieder d
werden. Nach dem Abkommen ſoll ein aus drei Mitgliedern jeder
der beiden Parteien zu bildender Ausſchuß bei Arbeits-
einſtellungen eine Entſcheidung fällen. Falls die Mitglieder des
Ausſchuſſes ſich nicht einigen können, ſoll von ihnen ein unab-
hängiger Unparteiiſcher ernannt werden, deſſen Entſcheidung als
endgültig anzuſehen iſt. Wer auch immer vom Ausſchuß als
verantwortlich für einen Bruch des Werftabkommens in Verbin-
dung mit einer Arbeitseinſtellung befunden wird, ſoll, ob Arbeit-
geber oder Arbeitnehmer, nach den Beſtimmungen der bezüglichen
Organiſation abgeurteilt werden.

Schwerer Grubenunfall. Auf der Grube Gottesſegen bei
Waldenburg wurden am 7. er. vier Bergleute durch ſchlagende
Wetter überraſcht; zwei Arbeiter wurden getötet, die beiden
anderen konnten gerettet werden.

Ein Verbrechen. Am Donnerstag morgen wurde auf dem
Griesheimer Exerzierplatz der Agent Wilhelm Bienert
bewußtlos mit drei Stichen aufgefunden. Er wurde von der
Rettungswache nach dem Krankenhauſe gebracht und iſt dort
r geſtorben, ohne das Bewußtſein wiedererlangt zu

n.

Zum Doppelmord bei Zittau. Wie ſchon kurz gemeldet
wurde, brach geſtern morgen gegen 8 Uhr in Ruppersdorf
in einem Hauſe, in dem die 60 Jahre alte Witwe Gedlich
ein Materialwarengeſchäft betreibt, Feuer aus. Als Nachbarn
in das Haus eindrangen, fanden ſie die alte Frau mit klaffen-
den Wunden tot im Laden liegend auf. Jn der neben
dem Laden liegenden Wohnſtube wurde, neben dem Webſtuhl
liegend, auch ihre 33jährige Tochter Grneſtine erſchlagen
aufgefunden. Man nimmt an, daß die Täter zwiſchen 7 und
8 Uhr unter dem Vorwande, etwas kaufen zu wollen, den Laden
betreten, die Frauen erſchlagen und dann das Feuer angezündet
haben. Ob etwas geraubt iſt, konnte noch nicht feſtgeſtellt werden.
Von den Tätern fehlt jede Spur.

Grauenhafter Selbſtmord. Ein Gärtner namens Nicon in
Breſt ſchnitt ſich mit einem Raſiermeſſer den Bauch
auf. Ein Arzt legte ihm einen Verband an. Als der Gärtner
aus der Narkoſe erwachte, riß er den Verband herunter und
zerrte ſich die Eingeweide ſtückweiſe aus dem
Leib. Dann verblutete er langſam im Bett.

Ein Dampfer geſunken. Einer Lloydsmeldung aus Har-
mouth zufolge iſt der Dampfer „Blackburn“, von Grimsbh
nach Antwerpen, in der Nacht zum 8. er. in der Nähe von She-
ringham mit dem Londoner Dampfer „Rook“ zuſammengeſtoßen,
wobei die „Blackburn“ geſunken iſt. Von den 29 Paſſagieren
und 27 Mann der Beſatzung des Dampfers wurden 17 Mann der
Beſatzung und 7 Paſſagiere aufgefunden und in Yarmouth ge-
landet, zwei Rettungsboote mit dem Reſt der Schiffbrüchigen
werden noch vermißt. Eine ſpätere Meldung aus Grimsby
beſagt: Der Dampfer „Geraldine“ hat die beiden vermißten
Rettungsboote des untergegangenen Dampfers „Blackburn“ auf-
gefunden und in den Hafen gebracht. Nunmehr ſind alſo alle
Schiffbrüchigen geborgen.

16 Menſchen ertrunken. Zwei kleine ſpaniſche Schiffe ſind
auf der Höhe von Larraſch infolge Unwetters geſunken.
16 Mann ſind ertrunken.

Ein überfälliger Fiſchereidampfer. Das Ausbleiben des
Fiſcherdampfers „Seehund“ von der Reederei „Nordſtern“
erregt in Geeſtemünde große Beſorgnis. Der Dampfer
war mit mehreren anderen Fiſchereidampfern zum Fiſchfang in
der Nordſee am 23. November ausgefahren. Bei normalem Ver
lauf der Fahrt hätte er ſpäteſtens bis zum 3. Dezember wieder
zurück ſein müſſen. Der Dampfer beſitzt eine neun Mann
ſtarke Beſatzung unter Kapitän Gnewuch aus Wollin. Da
die anderen zugleich ausgefahrenen Dampfer bereits heimgekehrt
ſind, ohne eine Mitteilung über den Verbleib des „Seehunds“
machen zu können, beſteht die Befürchtueg, daß der Dampfer
ſamt der ganzen Beſatzung ein Opfer der in den letzten
Tagen in der Nordſee wütenden Nordoſtſtürme ge
worden iſt.

Berliner Verkehrsfragen. Die Berliner Stadtverordneten-
verſammlung beendete geſtern die Ausſprache über die Verkehrs
fragen und lehnte den ſozialdemokratiſchen Antrag, den Voß
ſtraßendurchbruch zu bewerkſtelligen, ab.

Während des Theaters vom Schlage gerührt. Jm Zuſchauer-
raum des Königlichen Schauſpielhauſes zu Berlin wurde geſtern
abend bald nach Beginn der Vorſtellung eine ältere Dame von
einem Schlaganfall betroffen. Als der Arzt kam, konnte er nur
noch den Tod der Dame feſtſtellen.

Die Cholera. Ein vor einigen Tagen in Thorn aus Ruß-
land eingetroffener Anſiedler erkrankte vorgeſtern unter cholera-
verdächtigen Erſcheinungen iſt geſtern geſtorben. Wegen der
i wagiſchen Unterſuchu wandte ſich der Kreisarzt nach
Berlin.

Große Brandſchäden. Jn der Hofwagenfabrik von Lohner in
Wien brach geſtern nachmittag ein Großfeuer aus, durch das
viele Materialien und eine große Anzahl fertiger
Equipagen und Automobile zerſtört wurden.

Echtermeyer aufs nene verurteilt. Der wegen Kuxen-
ſchwindels zu fünf Jahren Gefän nis verurteilte Kaufmann Echter
meyer wurde geſtern wegen betrügeriſcher Manipulationen
bei Geſellſchaftsgründnngen zu einer Zuſaßzſtrafe von zwei
Monaten Geſängnis und 500 Mk. Geldſtraſe verurteilt.

Peſtgefahr für Rußland. Nach einer Meldung aus Petersburg
breitet ſich die Peſt in der Mandſchurei mit ungewöhn-
licher Schnelligkeit aus. Man befürchtet ihre Ver
ſchleppung ins Jnnere Rußlands.

Aushebung einer Damenſpielhölle. Jm Zentrum von Peters
burg, in der Krotichnajaſtraße, wurde eine Spielhölle polizeilich aus
gehoben, in der hauptſächlich Damen der beſſeren Geſellſchaft ihrer
Leidenſchaft frönten. Der Wirt, ein verabſchiedeter Oberſtlentnant
Shdanow, wurde nebſt zwölf Damen in agrapti beim Spiel ertavpt.
Es entſtand eine furchtbare Anſregung, wobei eine Dame in ein kaltes
Wannenbad ſprang. Die ſämtlichen Namen wurden von der Polizei
feſtgeſtellt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Nordhauſen, 7. Dez. Beim Rodeln) zog ſich am

Sonntag die Ehefrau des Herrn Rich. Philipp hier, die ſich
zur Kur in Braunlage aufhält, einen Beinbruch zu.

Erfurt, 8. Dez. (Die nächſte Generalverſamm-
lung des Evangeliſchen Bundes) ſollte, dem Beſchluſſe
auf der diesjährigen Tagung in Chemnitz zufolge, in Erfurt ſtatt
r Das wird nun nicht der Fall ſein, da Erfurt

inen Saal beſitzt, der auch nur annähernd Platz für die General
verſammlung bieten könnte. Der Bau einer Feſthalle aber würde
zu koſtſpielig ſein. Dafür wird geplant, am 5. Oktober nächſten
Jahres zur 25 jährigen Jubelfeier des in Erfurt
begründeten Bundes hier eine Feſt ſitzung abzuhalten,
mit der vielleicht auch die Einweihung des Guſtav
Adolf- Denkmals verbunden werden wird.

Magdeburg, 9. Dezember. (Der vakante Bürger-
mweiſterpoſten.) Jm vertraulichen Teile der geſtrigen Sitzung
der Stadtverordneten beſchäftigte man ſich eingehend mit der Neu-
beſetzung der vakanten Bürgermeiſterſtelle. Wie die „Magdeb. Ztg.“
hört, einigte man ſich ſchließlich dahin, daß der Poſten ausge
ſchrieben werden ſoll.

F Staßfurt, 7. Dez. (Heilſame Kur. Jugend-
licher Dieb.) Der Ehemann einer jungen Frau hierſelbſt
war zu der Frau eines anderen in freundſchaftliche Beziehungen
etreten, die nach und nach ſo weit gediehen waren, daß ſie der
ungen Frau nicht mehr verborgen bleiben konnten. Sie 227

Rache und beſchloß, ihrem ungetreuen Manne einen Denkzettel

zu geben, um ihm die Liebesgluten für andere Frauen auszu
treiben. Sie mußte wohl von dem trefflichen Rezept einer Frau
eleſen haben, nach welchem ein Kübel kalten Waſſers die promp-
fteſte Wirkung ausübt in Fällen, wo der Verſtand mit dem

erzen durchzugehen pflegt. Der Plan wurde mit Hilfe einer
Freundin, die zufällig in dem Hauſe mit wohnt, in dem der
treue Ehemann Beſuche machte, in Szene geſetzt. Als das Pär-
chen, Abſchied nehmend, vor der Haustür ſtand, öffnete ſich leiſe
ein Fenſter in der erſten Etage und ein großer BVottich kalten
Waſſers ergoß ſich plötzlich auf die Untenſtehenden, die, bis auf
die Haut durchnäßt, ſchleunigſt das Weite ſuchten. Die Kur half;
der Beſuch in dem Hauſe wurde nicht mehr t Auf
einer chemiſchen Fabrik wurden von einem 13 jährigen Knaben
ſaherfe geſtohlen. Als er ſie verkaufen wollte, wurde er ab
gefaßt.

z Heiligenſtadt, 7. Dez. (Ein Kreisverband Vater
ländiſcher Frauenvereine) hat ſich hier gebildet. Es
wurde u. a. beſchloſſen, im Winter 1911 im Kreiſe Heiligenſtadt
ländliche Haushaltungs-Wanderkurſe ins Leben
zu rufen. Auch die Einrichtung von Kleinkinder-Bewahr-
anſtalten und Krankenpflegeſtationen, ev die
Beſchaffung von ſog. Wochenpflegekörben wurde ange-
regt. Auch wurden Mittel zur Unterſtützung von Armen zum
Weihnachtsfeſte bewilligt.

44 Worbis (Eichsfeld), 7. Dez. (Volkszählungs-Er-
gebnis.) Die Stadt Worbis hat jetzt 2166 Einwohner gegen
2031 bei der Zählung vor fünf Jahren.

W. Saalfeld, 7. Dez. (Ein Kind vom Auto ſchwer
überfahren.) Auf der Saalebrücke wurde vorgeſtern gegen
Abend der 6 Jahre alte Sohn des Handarbeiters Bräunlich
von einem aus Pößneck ſtammenden Automobil überfahren. Die
Verletzungen des Kindes ſind ziemlich ſchwerer Art, u. a. trug es
einen Schädelbruch davon. Nach Ausſagen von Augenzeugen
ſoll den Führer des Automobils keine Schuld treffen.

R. Coswig, 7. Dez. (Die Kanaliſation.) Jn der
geſtrigen Gemeinderatsſitzung machte Oberbürgermeiſter Liet h-
ſchmidt intereſſante Mitteilungen über das Ergebnis der Aus
ſchreibung von Lieferungen zur ſtädtiſchen Kanaliſation, die be-
reits ſeit einigen Wochen energiſch in Angriff genommen worden
iſt. Die Angebote für Tonröhren lagen zwiſchen 35 589 Mk. und
23 035 Mk. Die Baudeputation ſteht nicht auf dem Standpunkt,
unbedingt den Mindeſtfordernden zu berückſichtigen. Die Koſten
für das geſamte Rohrmaterial werden ſich auf rund 30 000 Mk.
belaufen. Soweit ſich überſehen läßt, wird der Voranſchlag um
etwa 7000 Mk. überſchritten. Bewilligt ſind bereits für die
Kanaliſation 130 000 Mk. Die Koſten der Erdarbeiten ſchwanken
zwiſchen 156 622 und 90 270 Mk.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Berlin, 8. Dezember. Die Nachricht, daß die Berufung des

Profeſſors Dr. Hermann Schuhmacher aus Bonn an die
Univerſität Berlin bevorſtehe, entſpreche (der „No'dd. Allg. Ztg.“ zu
ſolge) ebenſowenig den Tatſachen, wie der für dieſe Berufung ange
gebene Grund.

Kongreſſe und Ansſtellungen.
W. Dresden, 8. Dez. Nachdem Oeſterreich ſeine Beteiligung

an der internationalen Hyhgieneausſtellung
Dresden 1911 zugeſagt, hat auch die ungariſche Re-
gierung beſchloſſen, mit einer Sonderausſtellung auf der
Hygieneausſtellung aufzutreten.

Schiffsbewegungen der Kaiſerlichen Marine.
Berlin, 8. Dezember. „Seeadler“ iſt am 7. Dezember von Tanga

in See gegangen. „Jaguar“ geht am 10. Dezember von Schanghai
nach Nanking ab. „von der Tann“ iſt am 6. Dezember in Kiel ein
getroffen. Poſtſtation für „Danzig“ für 10. und 11. Dezember Kiel,
dann Sonderburg.

Landwirtſchaftliches.
Für die 25. große landwirtſchaftliche (Jubilänms-)

Wanderausſtellung, welche von der Deutſchen Landwirt
ſchafts- Geſellſchaft vom 22. bis 27. Juni 1911 in Kaſſel
veranſtaltet werden wird, gelangen jetzt für ſämtliche Ab-
teilungen die Anmeldepapiere und die Ausſtellungs-
bedingungen (Schauordnung) zur Ausgabe. Zur Be-
ſchickung der Ausſtellung ſind nicht nur Mitglieder der
Deutſchen Landwirtſchafts-Geſellſchaft, ſondern auch alle
anderen Landwirte berechtigt, ferner alle Fabrikanten
ſolcher Handelsartikel, die aus land wirtſchaftlichen Boden-
erzeugniſſen gewonnen ſind oder in der Landwirtſchaft Ver-
wendung finden. Selbſtverſtändlich können auch landwirt-
ſchaftliche Geräte und Maſchinen und Gegenſtände des land
wirtſchaftlichen Bauweſens zur Ausſtellung gebracht
werden. Da die alljährlich in einer anderen Stadt wieder
kehrendew Ausſtellungen der Deutſchen Landwirtſchafts-
Geſellſchaft eine hervorragende Bedeutung in den inter-
eſſierten Kreiſen gewonnen haben, iſt nicht nur ein zahl
reicher, ſondern auch kaufkräftiger Beſuch gewährleiſtet.
Intereſſenten gibt die Hauptſtelle der Deutſchen Landwirt
ſchaftsGeſellſchaft, Berlin SW. 11, bereitwilligſt jede
nähere Auskunft und verſendet auf Wunſch koſtenlos die
Anmeldepapiere.

Manl- und Klauenſeuche. Das Kaiſerliche Geſundheits
amt teilt mit: Der Ausbruch der Maul- und Klauenſeuche iſt
gemeldet aus: 1. Ortshauſen, Kreis Gandersheim,
Herzogtum Braunſchweig, 2. Haidlfing. Bezirksamt
Landau a. Jſar, Regierungsbezirk Niederbayern. 3. Darmſſadt,
Kreis Darmſtadt, Großherzogtum Heſſen, bei Händlervieh am
7. Dezember 1910.

Kurorte, Reiſen und Winterſport.
Bad Salzbrunn in Schleſien. Das im Laufe der ver-

gangenen Saiſon eröffnete neue Jnhalatorium hat ſich von Be
ginn ſeines Beſtehens an bei Publikum und Aerzten großer Be
liebtheit und Anerkennung erfreut. Namentlich die Einzel-
apparate ſtellen das Beſte dar, was die Technik augenblicklich
bezüglich der Zerſtäubung und der Temperaturregulierung zu
leiſten vermag. Durch den Tod hat Bad Salzbrunn zwei Bade-
ärzte im Laufe des Jahres verloren, den Badearzt Dr. Rothen-
berg und den Fürſtlichen Brunnenarzt Dr. Schwarzkopf.

—DDI

Letzte Telegramme.
Die Einwohnerzahl Großberlins.

Berlin, 9. Dezember. Die Einwohnerſchaft von Groß
berlin betrug am 1. Dezember nach vorläufiger Ermittelung
3 680 000 Seelen gegen 3 205 578 im Jahre 1905.

Neue Erkrankungen an Margarinevergiftung.
Lübeck, 9. Dezember. Jm Fürſtentum Lübeck

erkrankte in Ponsdorf die geſamte Familie eines
Arbeiters an Margarinevergiftung.

Berlin, 9. Dezember. Jn einer außerordentlichen Ge
neralver ſammlung der Vereinigung deutſcher
Marganinefaäbrikanten wurden die Fabrikanten
der neuerdings wiederholt beanſtandeten Waren
der Mitgliedſchaft der Vereinigung ver-
luſtig erklärt.

Eine Million unterſchlagen.
Krefeld, 9. Dezember. Auf ungefähr eine Million we

den die Unterſchlagungen geſchätt, deren ſich der Not
Günther ſchuldig gemacht haben ſoll. Für die G
ſchädigten beſteht wenig Ausſicht, auch nut
einen Teil ihres Geldes wiederzue

langen. tDie Wahlen in England.
London, 9. Dezember, 1 Uhr 15 Min. früh. Bisher

ſind gewählt 147 Liberale, 193 Unioniſten, 28 Vertrete
der Arbeiterpartei, 45 Anhänger Redmonds und fünf
Anhänger O'Briens. Die Liberalen gewinnen 13,
Unioniſten 18, die Arbeiterpartei gewinnt vier Sitze. De
Führer der Arbeiterpartei Bar nes wurde in Glasgoy
Miniſter Churchill in Dundee wiedergewählt.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Ueber die Lage des Rohzuckermarktes
während der Woche vom 29. November bis 5. Dezember wird der
„Berl. Börſ.- Ztg. u. a. aus Magdeburg geſchrieben: Das e.
ſchäft in Fabrikzuckern lag in dieſer Berichtszeit im a.
gemeinen ruhig zu ſtetigen bis leicht beſſeren Preiſen. Fabriken
des Halleſchen Bezirks, die bislang ſich ſehr zurückgehalten
hatten, verkauften bis zu 30 000 Ztr. Wie ſehr einige Jnlandz,
umſchlagsplätze mit Zucker überhäuft ſind, wird daraus
erſichtlich, daß Schönebeck ſeit einigen Tagen bahnſeitig ſir
Zucker geſperrt iſt. Die Zufuhren in Nacherzeugniſſen
blieben ſtark, Raffinerien und Ausfuhrhändler nahmen ſie z
ungefähr gleichen Teilen auf. Die Preiſe entfernten ſich wenig
von dem Stand der Vorwoche, für niedrige Sorten wurde bis z
10 Pfg. die 50 Kilogr. mehr bewilligt. Der Verlauf des heutigen
Marktes war ruhiger. Die amtliche Preisfeſt ſtellung
ergab für: Kornzucker Grundl. 88 Proz. Rend. 8,62*—8,70
Nacherzeugniſſe Grundl. 75 Proz. Rend. 6,90--7,10 beide
ohne Sack die 50 Kilogr. ab Station. Der hieſige amtliqhe
Freitagsbericht gab die Umſätze mit 388 000 Ztr. lediglich
Zucker aus erſter Hand) an; ſonſt meldeten Hamburg 442 000 t
(erſte und zweite Hand), Braunſchweig 155 000 Ztr., Halle arg
150 000 Ztr., Stettin 155 000 Ztr., Danzig 120 000 Ztr. und
Breslau 226 000 Ztr. Raffinaden waren recht lebloz,
Granulated geſchäftslos. Am Terminmarkt ſſpielten
ſich die Schwankungen in den Grenzen von 10 Pfg. die 50 Kilog,
ab. Der Verkehr war im allgemeinen unbedeutend. Der Ver.
lauf des heutigen Marktes war ruhiger bei langſan
abbröckelnden Preiſen. Die amtliche Preisfeſtſtellung ergab für
Rübenrohzucker 88 Proz. Rend. die 50 Kilogr. fob Han-
burg per Dezember 9,05 Gd., 9,0714 M Br., 9,10--9,07
bezahlt, Januar 9,10 Gd., 9,15 A. Br., Januar- März 9,171
Geld, 9,2214 A. Br., Februar 9,1714 A. Gd., 9,2216 M Br., März
9,25 Gd.,, 9,2714. Br., April 9,30 Gd., 9,32 M Pr,
Mai 9,35 C Gd., 9,3714. Br., Auguſt 9,55 Gd., 9,5716 A Pr,
9,8714. M begz., Oktober- Dezember 9,55 Gd., 9,60 Br. Das
Hamburger Geſamtlager hat ſich 49 900 D.-Ztr. ver
mindert gegen 3300 D.-Ztr. Zunahme im Vorjahre; das wirklich
feſte Lager hat ſich 19 000 D.Ztr. vermehrt gegen 49 600 D.-Ztr.
Abnahme im Vorjahre. Angekommen ſind 174000 D.-Ztr,
darunter nur 23 100 D.-Ztr. Rohzucker, verſchifft wurden 51 000
D. Zentner Rohzucker, ferner 172 900 D.Ztr. Raffinaden. Auf
den engliſchen Märkten ſpielten ſich die Preis
ſchwankungen bei kleinem Geſchäft im Rahmen von 1 d. per ewt.
ab. Die Raffinerien kauften alte Zucker in mäßigen Mengen zu
9 ſh. 114 d. bis 9 ſh. herab, Nacherzeugniſſe zu 7 ſh. 71 d. bis
7 ſh. 634 d. fob terms. Schlußpreiſe Sonnabend mittag für Veet
88 Proz. Rend. fob Hamburg per cwt. Dezember 9 ſh. Käufer,
r 9 ſh. 116 d. Käufer, Mai O ſh. 314 d. bezahſt,
Auguſt 9 ſh. 536 d. bezahlt, OktoberDezember 8 ſh. 624 d. Wert.
Engliſche Raffinaden lagen durchweg ruhig, deren Preiſe hatten
gleich zu Beginn der Woche 3 d. per cwt. nachgaben. Granulated
lag meiſt ruhig. Jn Kolonialzuckern fand ein mäßiges Geſchäft
ſtatt. Der Pariſer Markt verlief in der erſten Wochen-
hälfte in matter Haltung. Am Donnerstag Freitag war der
Markt feſter. Der Sonnabend zeigte ruhige Stimmung. Olt-
Januar- Lieferung 1911/12 ſtand etwa 30,50 Fr. Käufer und
31 Fr. Abgeber. Schlußpreiſe für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogramm
am Sonnabend mittag: Dezember 30,6216 Fr. Abgeber, Januar
30,8714 Fr. Abgeber, März-Juni 31,50 Fr. Abgeber, Mai Auguſt
31,75 Fr. Abgeber. 25——3714 ctms. die 100 Kilogramm beträgt
die Beſſerung gegen den vorigen Wochenſchluß. Der Prager
Markt richtete ſich in ſeiner Preisentwicklung nach den aus
wärtigen Märkten. Das Geſchäft war im allgemeinen gering
fügig. Die Wertlage iſt faſt die gleiche wie vor acht Tagen
Raffinaden ruhig bei unveränderten Preiſen. New- Hort
war durchweg feſt oder ſtetig bei unveränderten Notierungen.
Das Wetter in Deutſchland iſt etwas wechſelvoll ge
weſen, zuerſt trocken und kühl, dann leicht regneriſch, darau
wieder trocken und kühl. Hie und da ſind die Fabrikausbeuten
wie gewöhnlich zu dieſer Jahreszeit, etwas zurückgegangen, we
aber ohne Bedeutung für die Endausbeute iſt, ſofern nicht ſpät
weſentlich ungünſtigeres Wetter eintritt.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Magdeburg, 8. Dezbr. Getreide und Furtermitte
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1900
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, ſchwankenh
engliſcher gut 193 bis 199 mittel genbis do. Sommer- gut 193-199 mittel i

do. Kolben Sommer gut 208--214 do. Rauh
gut 192-194 do. ausländiſcher gut Rogye
ſtetig, inländ. gut 143 bis 148 mittel bis
Gerſte, feſt, hieſige Chevaliergerſie gut 178 188 mitte
do. A, ſeinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 170 b
180 mittel ausländiſche Futtergerſte ruhig, gut
119 122 feinſte über Notiz. Hafer ſtetig, inl. alter gut
bis neuer 155165 Mais ruhig, runder u134—136 amerikan. bunter gut 136—137 Erbſen hieß
Viktoria gut grüne Folger A.Berlin, 8. Dezember. (Amtliche Notierungen de
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg. Jnl. 195--197
ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Abnahme im Dezember 202,25
202,00 im Mai 202,75- 202,50 C. Tendenz: matt
Roggen für 1009 kg Inländiſcher 146,00 C. ab Bah
Normalgewicht 712 g. Abnahme im Dezember 148,00 i
148,50 Abnahme im Mai 1911 156,25 166,50Tendenz matter. Hafer per 1000 kg. Normalgewicht 460
Abnahme im Dezember 147,00 bis im Mai 19
154,50 im Juli 1911 A. Tendenz ruhig
Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz. Abnahme
Mai 1911 Tendenz: Geſchäftslos. Weizenmehl
100 kg brutto einſchließlich Sack: Nr. 00 24,25-27,75 r
Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: ſtill. Roggenmehl m
u. 3 18,80--21,20 Ac, Abnahme im Dezember imTendenz ruhig. Rüböl für 100 kg mit Faß Abne.
im Dezember 58,00—58,10 im Mai 1911 57,40 G.

denz: behauptet. dteFrühmarkt. (Am thiche Notierungen.) Berlin,
Weizen loko, 195 198,00 Mai A. ab Bahn e
Wogen. Roggen loko 146,00 146,50 ab Bahn w70
Wagen Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 133,00 h
ſchwere do. 149,00 160,00 ruſſiſche und Donau leichte I
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bis 122 do. ſchwere 123 130 frei Wagen und ab Bahn.
Haſer, märk., meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 169- 181,

ruſſiſcher ſeiner 169 181,
do. Bahn. Mais, amerikan.

mittel 150 168 gering 145--149 A. ab Wagen und ab
mixed 139 141 do. abfall.

runder 136 139 AC, frei Wagen. Erbſen, inländiſchemittel 158-- 168, do. gering 153--157,
e

26. Ziehung 5. Klasse 223. Kgl. Preuss- Lotterle.
Ziehung vom 8. Dezember vormlttags.

Aer die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern belgekügt.

(Ohne Gewuhr.) (Nachdrueck verboten.)
652 101 228 3523 559 88 658 822 10832 257 874 568 862 2197 468 79 6523
81 712 39 818 3170 665 766 4078 152 262 897 5257 420 608 41 71

6Go71 228 316 72 671 614 87 91 95 718 848 7034 182 277 404 26 644
708 52 968 13000] 3148 74 817 49 52 743 806 977 9121 [1000] 76 210 4083
84 515 76 877 54 922

10027 320 529 70 727 988 1121t7 80 448 770 90 12284 478 526
I 3028 131 386 4837 846 924 [1000) 14500 635 970 15194 217 338 467
683 654 16002 488 6567 849 58 929 82 17122 284 800 700 29 812 18448
92 93 418 782 19102 8833 489 614 888 967 78

20254 57 389 562 694 21128 [3000] es 6s6 907 22140 221 22 886
447 561 646 757 72 [600] 876 94 902 23174 230 63 91 491 615 843 [3000]

9 [3000] 80 24077 [1000] 224 867 82 400 529 881 [3000] 919 25115
256 [500] 328 45 409 89 560 643 735 893 937 87 [5600] 26447 87 700

68 27336 579 898 930 82 28179 [1000] 289 603 635 774 29082 82 500)]
83 124 263 98 310 621 866

30017 47 100 95 13000] 299 508 18 [1000) 52 893 908 ſ1000] 66 3 1070
624 57 [500] 694 [500) 69 9660 32066 155 295 4060 562 618 [10000] 766 95
840 46 [1000) 95 978 33101 7 829 482 599 690 820 34 34155 68 272 379
[1000] 83 [500] 672 868 35019 215 822 624 57 826 73 950 36089 335
470 72 673 [500] 373339 472 88 580 91 624 28 903 38038 210 90 307 560
615 28 946 39054 225 362 468 600) 698 918

40008 654 128 48 [1000) 423 655 762 821 32 4 1206 420 657 [3000)]
601 92 929 60 42025 275 [30000] 537 605 721 907 43330 42 654 [500] 742
44101 26 96 200 [8000] 80 601 [1000] 784 846 45041 171 211 408 3000]
704 46089 146 3885 404 [1000] 56 80 500 19 [500) 618 96 702 47047 56
102 24 425 98 558 (500] 670 757 976 48017 65 280 383 420 536 867 49087
154 476 546 r 811 85

50247 572 [1000)] 827 81 51751 908 15 52056 101 319 468 504 659
663 [500) 777 [1000] 53613 824 [1000] 926 [500] 54011 30 62 195 [8500)
411 500) 627 68 718 55028 62 174 202 56065 239 366 892 57223 317
65 498 591 816 58085 556 777 970 59031 126 272 80 334 451 614

60046 199 303 555 686 919 G Ioa3 96 [500] 110 32 82 [1000] 98 622
971 62298 507 671 796 396 63140 209 71 344 47 [800] vas 717 343 66
6G4078 227 497 [3000) 600 676 762 973 76 65111 235 308 65 [1000] 445
686 8 6G6005 28 318 19 488 586 849 67114 471 509 75 613 68892
5s2 [3000) 843 13000) 901 69020 190 363 520 964

70142 339 447 502 1000) 622 823 71145 368 76 [800) 597 ſö00
641 69 878 72447 61 73132 82 55 312 467 700 [1000] 817 956 [1000
7 4010 23 87 272 808 89 344 81 [500) 847 945 68 [500) 75178 518 [500)
34 *759 76031 165 874 416 95 688 761 90 77048 152 99 405 751 78139

378 471 72 534 612 309 927
44 54 81024 86 144 309 492 599

794 069 83224 82 316 542 84009
12 95 834 67 928 88 97 86487 598

5058 848 [1000] 8947 66 [ö00]
9656

[800] 950 92169 266 ſ500)
96 488 515 777 347 72 85 [500] 721 889 94252 517 27 856
971 95074 287 440 625 76 85 384 916 96051 219 45 78 334 58 99 417 624
z 88 97004 191 (500) 807 98053 178 428 894 936 99008 181 311 19 34
656 702 [1000] 46 49 855 908

100025 131 13000) 422 1010809 129 [500] 47 [3000] 385 437
102071 500 103016 243 389 645 49 99 1040768 155 294 858 437 958 528
S7 630 8341 62 105021 [1000) 22 812 441 544 644 106021 399 924 107015
28 147 94 362 108043 56 889 437 82 [1000] 98 511 736 61 816 23 [3000]
969 109128 228 92 8000] 358 412 797 975

110067 223 485 700 99 812 15 88 [3000] 11 Ton r 125 337
ö 906 17 112008 513 67 686 703 [1000] 69 11368 500) 447 537 642
I1000) soe 43 97 114070 242 684 731 88 336 115072 4022 521 W a a
49 o82 116245 330 498 655 [1000) e14 117249 [800] 76 771 98 118218
822 [500) 119121 398 527 641 T 799 368 282

120060 187 [600) 274 a34 12 1307 [1000] 446 541 662 122388 4883
8o6 621 927 123003 598 124420 76 719 911 17 125266 341 645 76 788
so 126171 235 65 378 600] 724 887 127 181 802 869 128043 241 1000)
54 372 [3000) 425 35 43 [500] 560 633 735 129082 297 577 818 84 920

130189 388 484 88 601 57 765 830 905 13 1089 92 191 301 572 837
904 34 132070 [500) 160 [5800] 486 576 812 21 94 133080 [500] 729 854
e 500) 134079 248 [3000) 305 718 135039 311 509 641 [1000] 811 29
a45 (dooſ 70 958 136009 [500] 125 70 [8000] 229 580 941 137 159 670
s1d [600) 138016 [600] 52 102 [800] 27 601 139324 48 86 602 61

825nete 796 14 1082 166 425 688 39 93 809 20 142000 127 219 651
76 380 681 143255 82 835 464 544 835 918 144109 282 441 667 [3000]
721 35 64 [500) 145570 a953 16500] s10 67 902 98 146249 344 40 519 92
s 14 Tod [3000) 90 100 266 344 829 78 946 148256 305 [800] 45 566
895 149237 398 618 790 909 [1000]

26. Ziehung 5. Klasse 223. Kgl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 8. Dezember nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekfügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)
178 80 350 850 1018 175 596 803 2080 [500] 136 [500] 38 82 263 390

487 539 821 [500] 66 920 3223 914 637 57 801 10 4259 95 404 629 708
806 55 5183 230 [1000] 91 [1000] 343 512 97 974 6278 332 477 573 605
65 846 7231 [500] 328 [500] 81 798 914 96 8259 94 449 68 84 527 75
9137 587 762 863 99 99 994

10517 741 980 11116 391 651 84 710 [1000] 50 88 834 901 [3000]
69 12112 30 [1000] 235 [500] 505 13604 14416 15007 253 400 565 [500]
602 746 815 9353 16130 64 213 355 714 18 77 17013 230 406 56 99
18062 100 31 70 252 [1000] 89 480 89 546 [3000] 635 740 19068 174
277 86 367 446 76 849 589

20559 810 988 21101 97 2588 374 762 22608 [3000] 780 899 [1000]
990 23227 325 [1000] 413 575 [500] 602 719 810 906 99 24040 501 4
16 [500] 32 622 43 25307 68 84 [3000] 507 26325 446 [1000] 574 761
93 [500] 27172 236 670 754 852 92 972 [500] 28365 457 542 904
56 [1000] 29346 56 578 [1000] 617 879

30042 133 3948 434 787 837 [3000] 71 92 31296 423 551 69 93 604
605 921 32004 44 92 269 471 574 838 959 33143 238 [500] 59 88 315
513 731 884 [1000] 947 72 99 34357 529 764 35273 554 68 923 31 34 78
36071 157 282 970 37097 115 [500] 231 76 303 63 490 552 85 [5800]
652 86 710 840 936 [1000] 38109 32 345 560 651 732 818 94 904 98 99
39081 152 [500] 69 399 [1000] 437 602 78

40244 421 625 4 1089 218 58 307 793 973 [500] 95 42034 [500] 280
333 490 570 43009 27 283 841 89 95 [3000] 436 [500] 512 63 604 727 804
44051 65 67 173 84 300 518 602 45192 223 669 725 929 46060 228
857 96 793 47204 498 671 807 [3000] 83 48173 49190 313 88 700
[do0] 20 25 827 918

50146 51 389 477 86 877 51028 341 482 504 761 79 950 94 52285 317
479 53215 81 83 361 700 8 865 54112 46 516 678 719 26 860 [1000]
55113 76 230 667 742 57 8899 986 87 99 56981 a 57026 63 163 235
462 614 945 58006 54 425 574 614 61 86 59049 221 621 712 885

60053 391 702 61076 [8000] 177 612 97 814 49 90 62030 51 395
808 11000] 695 716 898 63112 229 704 19 979 [500] 64149 84 225 309
485 94 95 582 65252 479 588 [500] 747 922 [500] 66151 95 461 733 48
951 [1000] G7558 91 710 22 8838 999 6G8058 79 208 599 621 763 [1000)]
69025 281 464 678 88

70371 500 657 841 986 7 1088 318 [to00] 548 49 754 [8000] 972
72027 432 37 576 97 805 10 940 48 81 73196 289 854 648 902 74076
138 251 3974 91 601 [500] 40 793 872 75054 609 89 720 965 [3000)] 87
76151 205 875 [500] 79 556 67 839 826 98 77341 832 [1000] 958 78014
I500] 34 368 460 83 835 79101 432 603 721

80143 [1000] 260 582 602 83 918 81242 828 56 6577 667 829 82017

84 [500] 503 36 609 859 922 79122
80085 241 364 402 541 74 684

733 82039 111 11000] 417 68 610
97 122 45 52 412 641 712 69 85095
Ib00) 679 862 970 87183 214 8365
S8789 916 58 89278 3000) 88 386

90231 600) 68 661 87 1600] 91748
3021 450

95 308 603 71 959 83148 78 443 725 64 802 80 84201 61 642 [500] 810
87 850835 151 451 [1000] 74 83 542 86024 136 878 94 419 564 76 727
827 87026 113 223 98 [500] 517 614 59 746 843 88082 680 878 980
89022 608 944

90307 64 79 v01 687 892 91040 46 [s00] 145 267 314 788 [1000]
870 92049 156 889 93062 380 417 25 84 696 772 [1000)] 94034 313 555
62 86 98 886 95002 193 [3000] 262 459 [5000] 904 96013 83 165 305
494 65 538 674 897 97257 427 609 [800] 710 [500] 56 ſ500] 98449 500)]
97 615 709 917 99071 156 418 29 88 [1000] 697 803

100602 36 76 982 101002 235 328 98 [800] 746 83 ſö00] 102109
[6500] 85 280 70 4597 847 969 90 103288 89 629 95 867 74 104068 370
401 [do0) 105051 264 601 9 29 85 812 25 106082 87 104 67 88 400
6560 898 779 15000) 107234 769 80 90 ſ3000] 815 [500] 49 87 927 108208
501 5 82 698 747 58 811 [3000] 109018 287 67 871 630 740 989 96

110046 66 654 87 641 60 68 [800) 827 81 88 80 82 972 111187
206 520 643 712 64 112860 79 85 931 113046 150 [500] 219 394 411
1000) b68 670 803 62 114346 176 r n on Too Dir
878 [1000] 115003 69 607 809 66 39684 [800] 93 [1000) 718 79 675 901 2 22 [500] 117012 141 478 786
91 118217 76 455 825 e17 61 851 66 [500) 119068 128 385 93 410 [800]
68 666 99 990120045 883 89 149 69 367 v 656 714 891 946 121578 654 774
[500] 827 ego 122014 484 79 123099 159 495 564 741 949 78 124040
50 242 428 58 [1000] 96 705 50 849 125146 87 229 389 430 65 643 780
126192 869 [500) 57 90 528 61 272 127044 60 62 185 257 318 68 512
ſo00 82 830 128375 529 752 85 980 129056 214 80 346 685 670 [1000]

130020 31 160 [500] 72 394 49 76 654 797 79 801 980 131146
Heon 215 880 515 90 132017 81 1000] 190 208 [15000) 74 817 81 412

S 779 74 808 [1000) 33116 27 238 48 391 419 619 824 58 134062
223 44 1000) 582 909 135439 97 99 617 725 5381 [1000] 84 949 [8000]
136345 1500] 403 9 19 35 81 580 137205 28 847 508 [500] 138030 645
919 139103 11 622 [1000] 74 961

140241 406 ſ3000] 90 731 818 14 1293 515 47 641 774 80 97 964
142071 125 30 88 99 331 658 504 91 [500] 807 994 143100 20 384 719
s fö000] 836 908 14 4091 [8000] 328 89 544 701 7 972 145219 29 48
65 472 847 94 989 146079 382 84 538 789 8169 926 147050 269 417
23 ſ1000] 852 vo 148198 388 576 610 773 969 149045 64

48 727 922
150732 [roo0] 74 151415 32 549 64 676 721 31 88 653 800

52101 308 711 15 887 999 153140 46 309 451 665 154042 430 54
1000] 55 563 608 857 920 [600] 55111 56 322 406 501 940 156377

z 45 343 d05 88 [800) 805 71 is9 202 605 e150279 827 64 500 [1000] 75 6a1 707 [500] 909 68 151084 205 9

1000] 650 83 99 [10000 944 54 a 64 [500] 301 630 811
40 918 154235 484 590 790 942 155008 200 [3000] 856 500)] 77 539 6886
910 156139 57 77 [3000] 389 450 614 628 878 908 44 157098 498 [1000]
5 G W [boo) o1 7591 158078 111 269 458 697 704 [600] 159215

931
160045 63 8389 508 648 774 [1000] 94 899 951 [8000] 161208 941

68 82 162084 820 93 [38000) 693 942 985 163268 [1000] 442 641 707 20
947 1640883 115 52 229 400 51 [1000) 519 831 618 26 737 165029 186 229
491 701 15 166155 240 6519 641 167065 168 68 201 425 739 45 827
n 28 234 476 [1000] 526 94 607 27 899 910 169008 820 71 786 866

o 788 171155 808 622 88 351 86 172246 348 495 6570 94
600 [500] 22 920 173011 17 180 260 [1090] 97 310 20 g32 174144
59 300 596 796 831 40 175149 870 471 88 [500] 702 176042 299 46
644 56 888 980 [o00) 177200 866 421 86 675 76 781 91 965 178047

827 989
180159 245 902 69 526 28 704 81 181196 206 837 [1000] 73 462

517 182041 802 54 [1000) 458 683 905 183146 292 517 992
84000 98 [500] 222 408 522 iugol 765 966 185874 421 582 [1000]

186040 145 307 589 [1000] 73 718 J 1000] 20 927 187250 97 478 608
11 815 188079 312 853 9gis 189257 809 86 420 680 761

190282 [3000] 356 609 1000] 19 1263 877 502 360 989
141 [500] 235 306 19 521 27 694 785 950 51 193255 62 311 194578 ſö00
92 775 82 811 17 922 195005 59 190 425 652 717 889 196151 342 89
665 742 [500] 53 864 760 197148 326 538 46 67 609 35 747 [8000] 834 942
10 e 88 257 [1000] 561 89 625 85 91 99 199086 [8000] 650 55
220 802

152 996 827 78 929 [500] 94 216084 160 288 474 65618 506 871 217168
231 52 70 371 423 521 218057 [500] 73 117 757 944 219007 41 42 234
52 [1000] 335 422 610 50

220023 82 187 [10000] 329 407 567 r 714 77 22 1090 146 416
222518 223054 72 265 677 743 839 224423 59 662 748 225220
852 411 71 77 711 226117 507 931 63 227085 258 [500) 585 82
228010 222 822 97 [1000] 556 694 229065 57 145 4562 75 646 782
979 15001

230471 686 797 231084 531 614 61 774 844 232240 421 89 [1000]
59 629 715 738 233031 77 184 233 64 92 821 40 623 900 23 4065 245 636
642 73 1500] 854 75 908 87 235056 [1000] 58 111 17 488 716 89 94
908 38 [500) 236089 122 30 [500) 68 76 336 402 35 575 to00] 74
967 [1000) 237001 101 236 77 834 882 84 514 [500] 91 638 40 500)] 811
v 37 238092 442 [1000] 557 865 ſ500] 9064 239046 47 [1000) 296 340
1000] 918240415 576 716 828 [3000] 44 24 1081 249 884 348 702 912 66
24 2164 355 678 84 706 79 875 89 977 243215 20 478 500] 575 844
244058 56 140 227 338 48 488 920 40 245071 282 807 600] 412 62
98 [500) 527 29 600 1000] 81 41 85 800 3 957 246418 781 808 247818
47 472 701 837 957 61 248256 588 249289 [1000] 3835 487 539 751 61

250209 [3000] 37 66 70 815 3000] 468 580 851 [1000] 911 ſö00]
22 25 1876 609 627 727 812 61 929 86 252059 215 87 96 301 47 528
623 781 815 915 21 253135 400 89 797 942 254045 62 815 458 608 85
91 778 820 929 95 255198 875 453 256105 82 655 71 479 1000] 631
[800] 91 257249 369 827 e8 258147 1000] 419 21 ſö00) 783 806 29 89
977 259055 ſ[500) 59 134 224 897 [1000) 471 748 842 [100] 56

260007 75, 421 [500) 554 799 [8000] 26 1030 324 426 500)] 36 vo
[8000 70 861 262021 481 5619 660 76 988 68 263018 35 64 72 3 121
40 70 694 97 789 897 924 264011 ſ83000] 135 72 [600] 81 292 405 644
976 265102 [1000] 87 436 [500) 538 681 7566 830 900 266004 128 2889
65 354 700 77 [500) 829 267 488 708 839 935 75 [1000] 268089 281 354
269233 61 95 457 593 88

270158 489 609 751 918 92 27 1050 127 78 648 720 88 868 272181
231 646 50 823 34 980 273053 344 469 [1000)] 575 854 88 996 27 4496
591 275419 [1000] 629 276121 615 787 969 27 7136 203 317
30 [10000) 480 83 658 [8000) 799 [10001 819 902 [1000 278183 250
s 279344 585 622 706 848 [1000)

280091 123 248 564 705 851 94 281062 875 692 765 282360 417
745 846 283108 [1000] 59 596 619 21 54 284034 245 678 98 951 73
285091 215 (500] 31 318 904 [10000] 286185 487 724 66 287369 422
523 601 5 13000) 88 707 998 288117 360 599 619 708 998 289083 [600]
158 81 99 450 803 945

290066 110 64 259 374 512 641 67 708 69 [3000] 813 92 928 65
29 1010 129 229 43 690 859 68 976 [1000] 292030 228 50 480 639 987
293165 69 372 508 67 873 294167 [500] 203 449 968 295015 [500]

912 936 296010 24 247 53 371 492 572 644 39 95 784 297004 120 ſo00]
z63 70 516 831 83 60 738 [1000] 945 298028 29 393 469 [1000] 555 74
730 299111 246 831 782 987

300084 281 647 [500] ss 30 1088 108 208 344 70 508 712 887 922
24 64 30 21831 298 597 foooſ) 799 987 303136 288 304 25 414 659 556 508 737

590 801 757115 379 499 503 601 849 935 98 1581439 52 284 320 [500]
602 [500] 797 858 [500] 945 15906n83 82 173 282

160044 679 161215 45 448 5618 928 58 [3000] 162286 90 975 495
67 546 620 [500] 827 85 163002 84 104 25 59 686 95 784 [500] 835 [800]
40 [500] 164082 87 111 12 314 43 414 [1000] 886 165348 166015
[500] 309 10 57 447 [5000] 512 [1000] 612 167148 284 411 81 581 609
762 822 168204 [500] 73 [500] 436 89 509 683 766 97 996 [3000] 169088
78 279 877 918 28

170075 121 [8000) 337 509 20 72 [1000) 94 772 [500] 845 17 1009
787 172143 [1000] 74 202 [3000] 4591 553 713 9260 173301 81 [500] 98
611 [300000) 731 804 911 174000 14 76 320 485 514 612 950
175017 f3000] 215 69 514 15 16 66 687 729 805 955 73 176212 16
412 923 24 [1000] 177075 283 446 95 745 899 962 178112 5500] 95
97 249 84 303 483 695 897 [500] 960 179001 144 216 67 348 412 [500]
579 977 [800]

180186 277 331 516 718 944 58 181130 376 431 686 182263 76
366 84 459 507 629 701 [1000] 36 808 87 94 900 183072 239 541 60
670 816 184231 706 801 60 185373 b29 69 604 869 186028 [500] 44
97 367 643 776 187467 517 607 26 [1000] 748 188010 164 443 64
[500] 569 619 773 95 189090 247 308 591 819 956

190196 217 598 621 733 [500] 825 191014 20 118 309 708 50
801 918 192186 [3000] 523 603 714 9397 193107 29 215 3t 78 89 379
13000] 77 821 [1000] 194062 113 408 [1000] 570 924 195013 118 31
216 672 799 196056 334 456 610 197084 181 306 578 737 41 198729
199140 [500] 356 95 477 [3000] 959

2600201 25 398 586 626 888 2016064 218 311 36 6588 [500] 610
16 3. 230 1500] 80 878 974 [500] 88 93 97 202044 50 154 212 461 556
610 75 777 816 203188 242 348 [500) 89 [500] 600 639 719 913 71
88 20)4105 418 31 32 532 717 92 839 205030 158 77 269 456 206025
110 532 11000] 696 740 856 73 933 41 207114 470 564 697 805 92
960 20809 637 13090] 998 209098 [1000] 220 52 96 363 706

210003 11000] 215 84 301 18 684 701 991 211031 57 67 109 76
245 [3000, 78 355 970 212750 947 213189 250 373 612 82 725 [1000]
34 8290 83 214173 309 6532 78 634 707 [3000] 859 93 215337 491
(100 606 742 903 216216 674 218032 189 216 57 436 48 [1050] 6681
1300 218051 108 219157 209 534 987

220202 74 727 11000] 221421 925 222045 115 95 278 308
471 8. 720 897 2231439 213 87 89 454 99 527 654 777 844 94 995
224 113 285 359 1500] 513 29 225035 252 [500) 720 881 [500] 910 69
226(49 145 46 64 395 495 719 227017 309 [1000] 24 436 43 [500] 528
812 901 13000] 228008 13000] 113 29 881 507 666 787 819 229013
34 1500, 92 299 355 88 439 585 89 603 716

230045 61 100 89 [500] 400 62 92 576 763 69 84 842 965 23 1634
809 904 2332083 1000] 630 731 801 989 233172 86 302 450 86 902
234452 82 687 1500] 779 235154 245 78 429 87 551 850 940 47
236196 645 748 237022 351 [500] 661 [500] 924 [1000] 238214 81
321 69 787 239354 438 1500]

240074 13000] 105 217 27 395 492 505 607 961 79 24 1062
1500] 65 294 364 [3900] 441 551 807 39 456 995 242909 [500] 243378
52d 617 244461 13090] 558 [500] 6239 34 [500] 869 245180 [500] 434
534 18900] 601 937 246024 151 515 730 80 443 93 247008 72 [1000
101 41 375 506 1500] 28 809 965 248140 213 469 6528 759 885 [1000
2425216 1500] 28 11090] 87 343 [500) 450 78 567 687 952

250335 64 68 679 1500] 251142 285 834 78 412 46 531 671
1000) 984 252196 216 873 531 637 [3000] 878 912 84 [40 000] 2531156
505 254117 535 51 835 36 87 255013 2095 24 75 307 496 563 629 68
1000 804 985 256585 97 219 372 11000] 82 [500) 4832 542 [1000] 66
707 1300 947 257001 243 68 504 664 769 [1000] 985 258069 850
57 503 945 259028 150 305 56 66 410 606 52 6039 48 96 728 31 826
15001] 80

260029 49 235 97 895 261029 41 [500] 478 529 262128 220 660
691 720 45 991 263039 42 206 417 529 66 668 264032 108 243 354
60 470 7- 11000] 623 882 [1000]) 265081 147 346 483 582 98 5800]
671 925 266112 75 305 14 [1000] 4256 672 [1000] 788 267161 213 348
628 730 [500] 928 88 13000] 268012 182 210 27 456 72 515 269086 249
699 782 92 958

270115 271282 964 510 54 727 833 272319 29 57 484 728 [500]
29 61 96 273187 406 601 65 83 [3000] 859 951 274024 897 295 305
110001 8 438 573 719 32 49 815 66 988 275002 19 891 279 358 700 58
l1000) 276193 215 277158 85 217 26 411 67 6688 [8000] 696 818
278077 1500] 109 295 9395 2790899 128 66 286 56 441 633 763 [1000]
877 957 77 89

280099 [800] 339 46 404 12 631 721 83 64 79 [800] 864 [800] o
281021 279 1500] 319 30 450 555 865 926 282010 262 [500)] 487 716
283008 178 360 548 694 284098 164 274 813 24 [3000] 468 667 [1000]
843 97 285013 168 712 44 82 96 950 79 286102 [500] 34 319 673
287417 35 288082 222 74 888 [500] 652 705 49 816 99 289272 6850
827 900 32290007 217 416 648 80 620 62 87 780 29 1008 180 [3000] 57 366
671 84 [1000] 945 86 2092026 86 289 [500] 427 91 6587 661 904 49 77
293011 33 267 407 720 77 986 294035 123 81 215 55 75 917 735
295041 73 305 514 651 296250 387 438 711 [1000] 297147 [1000] 255
307 81 598 [3000] 870 89 906 298125 [500] 227 [600] 81 611 15 20 706
67 299137 85 91 234 66 724 [1000] 71 974

300068 82 J 7 792 [500] o 947 421 46 718 34 963
2158 569 701 211 850 581 784 [50030 Die Ziehung der 1. Klasse 224. Keil Preuss, Lotterie findet etatt

am 18, und 14. Januar 10911.

Futterware, mittel 147—-154 Ac, ruſſiſche do. 147 154 feine
Taubenerbſen 153 162 Viktorigerbſen A, kleine Koch
erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 08
oko 24,25--27,75 A. Roggenmehl 0 u. 1 loko 18,90 bi0
21,20 A. Weizenkleie, grobe 9,90--11,25 c feine 9,90
bis 11,25 Roggenkleie 9,50--10,25

L. Weltmarkt, Berlin, 8. Dezbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſen
Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
andwirtſchaftsrats. Weizen Berlin 755 gr., Dezbr.

202,00, Mai 202,50. Newyorkt Red Winter Nr. 2 loko 152,45, Dez. 15,10,
Chicago Northern I Spring, Dez. 142,80, Mai 149,40. Liverpool
Red Winter Nr. 2. März 156,60. Paris Lieferungsware Deibr. 226,0,
Budapeſt Lieferungsware April Odeſſa Ulka 92 2--4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 138,40. BuenosArres Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Dez. 14,50,
Mai 155,50. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 95,60. Hafer:
Berlin 450 gr. Dez. 147,00, Mai 154,50. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai Newyork mixed Dezbr. 93,70, Buenos-
Aires Durchſchnitte Qualität bordfrei

L. Hamburg, 8. Dezbr. Täglicheausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchlie ßl. Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von der Preis

berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Durum I Duluth Dez. 218 Ac, Hardwinter II Dez.
218 Redwinter II Dez. 214 Manitoba II Dez. 220x
III Dez. 217 IV Dez. 215 Roſafé 76 kg Dez 208
Baruſo 77 kg Dez. 208X 79 kg Febr. März 212 Ulka 10 Pud
ſchw. 2071 10 Pud 4 Dez. 205 Azima 10 Pud Dez. 206
Orenburg. 76/77 kg Dez. 205 Choice White Karachi Dez. 213

Roggen: Südruſſ. 9 Pud 15/20 Dez. 155 Jan. 1541
Futtergerſte: Südr. 58/59 kg ſchw. 112.4C, Dez. 112 Jon.

112 Febr. Juni 114 Hafer: Nordruſſ. 50 1 kg
3 Dez. 147 Ac, Jan. April 152 Febr. Mai 1521
Mais: La Plata ſchwim. 126 AC, Dez. Jan. 127 Jan. Herr
128 Od ſſa Dez. März 124

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 8. Dezember. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 19,25-- 19,75 Mk. Tendenz: ſtill.

Berlin, 8. Dezember. Kartoffelſtärke 18,75 19,25 Mk.,
Kartoffelmehl 18,75-—-19,25 Mk., feuchte Stärke 9,30 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 8. Dezember. Spiritus ruhig, Dezember 20 G.,

Dezbr.Januar 20 G., Jan. -Febr. 20 G.
VParis, 8. Dezember. Spiritus ruhig, Dez. 45,50, Jan. 46,75,

JanuarApril 47,25, Mai Auguſt 49,00.
Oele und DOelfrüchte.

Hamburg, 8. Dezember. Rüböl ruhig, loko verzollt 59,00.
Amſterdam, 8 Dezember. Leinöl flau, (oko Januar 44,

Januar April 43, MaiAuguſt 37 Septbr.Dezbr. 34
Paris, 8. Dezember. Rüböl matt, Dezbr. 62,75, Jan. 63,25,

MärzJuni 64,25, Mai Auguſt 64,25.

Zucker. n 009W. Hamburg, 8. Dezbr. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88 o
Rendement, neue Uſance frei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
per Dezember 9,12 ver Januar 9,17 per März 9,80, per
Mai 9,40, per Auguſt 9,60, per Oktober Dezember 9,60.
Tendenz: ruhig.

W. London, 8. Dezember. Rüben Rohzucker 88 Novbr. 9 ſh.
2/, d. Wert, ruhig, Java Zucker 96 ſo prompt 10 ſh. 0 d. nom.,
ruhig.

Kaffee. zHamburg, 8. Dezember. KaffeeTerminNotierungen. (Dur r
Good average Santos.) Dezember 571 G., März 587 84
Mai 56 G., September 56 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 8. Dezember. Java Kaffee,
behauptet, loko 45.

Havre, 8. Dezbr. Kaffee, Good average Santos Dezbr. 69,75,
März 69,75, Mai 689,75, Septbr. 69,50. Tendenz: behauptet.W. Rio de Janeiro, 7. Dezember. Kafſee, Zufuhren 8000 Sack
in Rio, 28 000 Sack in Santos.

wolle und Baumwolle.
Bremen, 8. Dezember. Baumvolle,

middling loko 76 Pfg.
Antwerpen, 8. Dezember. Wolle. La PlataKammzug Type B.

Dezember 6,07 bez., Oktober 5,62 bez. Tendenz: Behauptet.
Liverpool, 8. Dez. Baum wolle. Umſatz 18000 Ballen.

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Feſt.
Amerikaniſche middling Lieferungen Kaum ſtetig. Per Dez. 7.76,

per Dez.Jan. 7,75, per Jan. Febr. 7,76, per Febr. März 7,78, per
März- April 7,79, per April-Mai 7,80, per MaiJuni 7,81, per Juni
Juli 7,80, per Juli-Auguſt 7,77, per Aug.Sept. 7,54.

Petroleum.
Hamburg, 8. Dezember. Petroleum ſchwach, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,00.

good ordinary,

ſtetig. Upland

Metalle.
Amſterdam 8. Dezember. Bancazinn ſeſt, loko 103.
Londen, 8 Dezbr. Blei, ſpan., 18/16 Lſirl., engl. 12 Lſtrl.,

Binn 174* Lſtrl., Zint 24 Lſtrl., ChiliKupfer 579/10 Lſirl., s Monate
5718 Lſtrl.

Glasgow, 8. Dezember. (Schlußbericht.)
Middlesborough Warrants III 49 sh. 10 d.

B. Tiere und tieriſche Prodnukte.
Schlachiehmärkte.

Leipzig, 8. Dezbr. Bericht über den Schlachtvieh-
wmarkt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
230 Rinder, und zwar 20 Ochſen, 21 Kolben, 121 Kühe, 68 Bullen,
743 Kälber, 136 Stück Schaſvieh, 2225 Schweine, und zwar 2225
deutſche zuſ. 3334 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. II. 86, III. 76,
IV. 66 C. für 50 kg Schlachtgev. Kalben und Kühe: I.
II. III. 77, IV. 69, V. 60 c für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 81, II. 78, III. 74 c. für 50 kg Lebendgew. Kälber I. 57,
II 459, III. 34, IV. c für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 43,
II. 41, III. 30 c. für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 67, II. 64,
III. 60, IV. 60 für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 221 Rinder,
und zwar 20 Ochſen, 21 Kalben, 114 Kühe, 66 Bullen 743 Kälber,
136 Schafe, 2'50 Schweine. Geſchäft sgang: Ochſen, Kalben,
Kühe, Bullen, Kälber, Schweine, Schafe langſam.

Wochenbericht vom Geflügelmarkt.
Friedrichsfelde, 8. Dezember. Wochenber icht vom

Geflügelmarkt für die Zeit vom 2. bis 8. Dezember 1910.
Geſamtauftrieb: 32 720 Gänſe, 500 Enten, Hühner. Verlauf
des Marktes: Geſchäft flott. Markt wurde geräumt. Es wurde
unter 300 Stück: pro Gans 4,20——4,80 AC., Prima Gänſe bis 5,60
Kleine Gänſe 3,80 pro Ente 2,00-—-2,60 Pro Pute A.
pro Huhn, junges AM, altes A.

C. Neueſte Handels Depeſqhen.
W. New York, 8. Dezember. Roter Winter Weizen loko 98

per Dez. 972 per Mai 102 Juli 1008 per Sept.
Mais ver Dez. 55. ver Mai 558 per Juli Mehl 4,10.
Getreidefracht nach Liverpool 18

Roheiſen ſtetig.
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W. Chieags, 8. Dezbr. Weizen ver Dez. 92, ver Mai 96
Mais ver Mai 47? g.

W. Kewe9York, 8. Dezbr. Petroleum Standard white in New-
Hork 7,40. do. in Philadelphia 7,40, do. in Refined Caſes 8,90, do.
Credit Balances at Oil City 130.

W. NewHort, 8. Dez. Schmalz Weſlernſteam 10,25, Rohe und
Brothers 10,60.
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